
Feuer im Aveyron: Feuerwehrleute freuen sich über den Regen
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Im Departement Aveyron brannten in der Nacht von Samstag auf Sonntag, den 14. August,
weitere 800 Hektar. Der einsetzende Regen ist deshalb sehr willkommen und der Brand
konnte unter Kontrolle gebracht werden.

Die Feuerwehrleute waren am Sonntag, dem 14. August, bei strömendem Regen auf den
Straßen von Mostuéjouls im Departement Aveyron unterwegs. Die Regenschauer konnten die
Ausbreitung des Feuers eindämmen, das Feuer ist mittlerweile unter Kontrolle. „Der Regen
wird tief in den Boden eindringen können. Dennoch wird es noch Hotspots geben, die trotz
allem durch den Wind wieder aktiviert werden können und (…) die wir Baum für Baum
behandeln müssen“, erklärte Leutnant Yannick Bonnefoi, Leiter des Rettungszentrums, dem
Sender France 3.

Erleichterung für die Feuerwehr
Vor Ort sind immer noch 600 Feuerwehrleute im Einsatz, die weiterhin von
Löschhubschraubern unterstützt werden. Sie wollen um jeden Preis verhindern, dass es
wieder zu einem größeren Ausbruch wie am Vortag kommt. Der Brand hatte sich nach Osten
in Richtung des Tarn und nach Süden ausgebreitet. Weitere 800 Hektar wurden vernichtet
und 1.000 Menschen hatten aus zwei Dörfern evakuiert werden müssen. Es wird weiterhin
Regen erwartet und der Einsatz der Feuerwehr wird erleichtert.


